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Freiräume im Zentrum
Was heisst das genau? Geht es um Freiräume im 
Zentrum von Hochdorf oder um Freiräume, die 
wichtig sind und deshalb im Zentrum der Diskussi-
on sein sollen? Beide Aussagen sind korrekt.

Hohe Lebensqualität ist in Hochdorf Teil der Trilogie 
Wohnen-Arbeiten-Auftanken. Im Legislaturpro-
gramm 2018 – 2024 sind als Ziele formuliert:

-  Attraktivierung des Dorfzentrums
-  Aufwertung von Begegnungsplätzen
-  Freiräume für alle Generationen

Im vergangenen Juni durfte ich wiederum Lernen-
de der 3. Primarklassen des Schulhauses Arena im 
Rathaus empfangen, dabei Hochdorf vorstellen und 
mich mit ihnen austauschen. Ihr Bild, ihre Eindrücke 
von Hochdorf haben die Lernenden anschliessend 
im Unterricht festgehalten. Besonders gefreut hat 
mich die Zeichnung von Amael Zumbühl, die oben 
an der Bildseite zu sehen ist. Amael hat sein Bild 
von Hochdorf freundlich, farbig und mit positiver 
Ausstrahlung festgehalten. Hochdorf mit dem Rat-
haus und dazu «Freizeit ist wichtig: Es hat Spielplät-
ze, Eisfeld, Arena und das Seebad.» Und «Natur, es 
hat schöne grosse Wälder.» Diese Zeichnung zeigt, 
dass Hochdorf attraktiv und freundlich ist, aber 
auch dass die Generation der Zukunft Natur und 
Freiräume schätzt und wichtig sind!

Der Gemeinderat möchte die Attraktivierung des 
Zentrums und die Aufwertung von Begegnungs-

plätzen schrittweise angehen. Als ersten Schritt hat 
der Gemeinderat beschlossen, 2020 ein Freiraum-
konzept durch eine Fachperson erstellen zu lassen 
– Voraussetzung ist die Annahme des Budgets 
2020. Der Bearbeitungsperimeter für das Freiraum-
konzept ist diagonal von der Schulanlage Ost bis 
zur Schulanlage West und umfasst die gemeinde-
eigenen Grundstücke. Denn nur mit den gemein-
deeigenen Grundstücke kann der Gemeinderat 
planen. Auf Wunsch steht das Freiraumkonzept 
auch Privaten für Grundstücke zur Verfügung, die 
Kosten sind anteilsmässig zu übernehmen.

Das Freiraumkonzept beinhaltet als erstes die 
Bestandesaufnahme und daraus folgend erste 
Vorschläge für Massnahmen.

Ziel ist es, dass das Freiraumkonzept vor Mitte 
2020 vorliegt, damit dieses dann mit Interessierten, 
Parteien, Gruppen, den Petitionären diskutiert wer-
den kann. Erste Massnahmen sollen so ins Budget 
2021 einfliessen können.

Der Gemeinderat wird über weitere Details infor-
mieren, wenn das Freiraumkonzept Anfang 2020 
in Auftrag gegeben werden kann.

Wir sind gespannt auf das Freiraumkonzept und 
möchten damit etwas bewegen.

Lea Bischof-Meier, 
Gemeindepräsidentin

Eindrücke von Hochdorf gezeichnet von Amael Zumbühl, 4. Primarklasse Schulhaus Arena.
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Teilrevision Friedhofreglement –   
Abstimmung

Leistungsauftrag mit Alt-Hofdere

Das aktuelle Friedhofreglement 
datiert von 2001. Das 18-jährige 
Reglement ist gemäss Beschluss 
des Gemeinderates teilrevidiert 
und den aktuellen Bedürfnissen 
angepasst worden. Das Fried-
hofreglement regelt alle Belange 
bezüglich Bestattung, Friedhof- 
und Grabanlagen. Es ist Pflicht, 
dass die Einwohnergemeinde für 
eine würdige Bestattung sorgt. 
Das Reglement regelt einen sen-
siblen Bereich und ist deshalb mit 
Sorgfalt bearbeitet worden. Die 
Friedhofkommission mit Vertre-
tenden der Einwohnergemeinde 
und den Kirchgemeinden hat 
das Reglement bearbeitet. Die 
Kirchgemeinden, die Parteien, 
das Gwärb und weitere betroffe-
ne Personen und Gruppierungen 
sind zur Vernehmlassung einge-
laden worden. 

Bedürfnisse heute
Bei der Revision wurde der ge-
änderte Umgang mit Bestattun-
gen und dem Bestattungswesen 
im Zuge der gesellschaftlichen 
Entwicklung berücksichtigt. Of-

Die Ortsgeschichtliche Sammlung 
ist im Besitz der Gemeinde Hoch-
dorf. Der 1994 gegründete Verein 
Alt-Hofdere betreut und pflegt die 
Sammlung. Das wertvolle Enga-
gement des Vereins Alt-Hofdere 
sowie die Verpflichtungen der Ge-
meinde Hochdorf betreffend der 
Ortsgeschichtlichen Sammlung, 
ist per 1. August 2019 mit einem 
Leistungsauftrag geregelt worden. 
Er ist die Grundlage für die Bewirt-
schaftung der Ortsgeschichtlichen 
Sammlung durch den Verein Alt-
Hofdere. Die Aufgaben, Pflichten 
und Rechte werden geregelt.

Neuer Präsident Alt-Hofdere
Walter Theiler, langjähriges Mit-
glied der Kulturkommission, hat 
das Präsidium des Vereins Alt-
Hofdere an der GV im März 2019 
übernommen. Bis März 2018 
war F.X. Kaufmann während 24 

fene Punkte oder Fragen aus 
der Praxis wurden besprochen 
und geregelt. Die Sprache wurde 
aktualisiert und die Gräberarten 
und die Grabesruhe entsprechen 
der heutigen Situation. Entwick-
lungen für die Zukunft werden 
ermöglicht. 

Im Zuge der Revision des Reg-
lements sind auch die Vollzugs-
verordnung und die Gebühren-
verordnung vom Gemeinderat 
überarbeitet worden. 

Reglemente sind von den Stimm-
berechtigten zu genehmigen, 
deshalb wird das revidierte Fried-
hofreglement an der Volksab-
stimmung vom 17. November 
2019 den Stimmberechtigten 
vorgelegt. 

Das revidierte Reglement ist auf 
der Website www.hochdorf.ch 
aufgeschaltet oder auf der Ge-
meindekanzlei zu beziehen.

Lea Bischof-Meier,
Friedhofverwalterin

Jahren Präsident, Werner Halder 
leitete den Verein im Übergangs-
jahr bis März 2019. Die Ortsge-
schichtliche Sammlung ist im 
Untergeschoss des Schulhauses 
Avanti untergebracht. Am letz-
ten Sonntag im Monat von April 
bis Oktober ist sie geöffnet. An-
fragen für Führungen nimmt der 
Verein Alt-Hofdere entgegen.

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin

Walter Theiler ist neuer Präsident.

Einwohnerzahl nach LUSTAT

Neuwahlen Gemeinderat und   
Gemeinderatspräsidium 2020

Die ständige Wohnbevölkerung 
gemäss LUSTAT Statistik Kanton 
Luzern umfasst seit dem Jahr 
2010 auch ausländische Perso-
nen im Asylprozess und vorläufig 
Aufgenommene mit einer Ge-
samtaufenthaltsdauer von min-
destens zwölf Monaten. Diese 
Personen besitzen die Ausländer-
ausweise N und F. 

Berechnungsgrundlage alt
Die Einwohnerzahl der Gemein-
de Hochdorf wird bis anhin ohne 
ausländische Personen mit Aus-
weis N und F geführt. 

Aufgrund dieser ungleichen Be-
rechnungsgrundlage besteht 
eine ständige Differenz zwischen 
den Zahlen der Gemeinde und 
den Erhebungen der kantonalen 
Zahlen durch LUSTAT, Statistik 
Luzern.

Am 29. März 2020 findet der 
erste Wahlgang für die Neuwah-
len des Gemeinderates und des 
Gemeinderatspräsidiums für die 
Amtsdauer 2020 – 2024 statt. 

Wahlvorschläge
Am 3. Februar 2020, 12.00 Uhr 
ist Eingabeschluss für Wahlvor-
schläge. Wahlvorschläge müssen 
bis zu diesem Zeitpunkt bei der 
Gemeindekanzlei Hochdorf ein-
gereicht sein. Damit ein Wahlvor-
schlag gültig ist, muss folgendes 
erfüllt sein:
- der Wahlvorschlag wurde von 

mind. 10 Stimmberechtigten 
unterzeichnet,

- die notwendige Erklärung be-
treffend Wahlannahme ist ent-
halten,

- der Wahlvorschlag wurde ter-
mingerecht eingereicht.

Den Ortsparteien wird nach An-
ordnung der Neuwahlen, Mit-
te Dezember 2019, das Wahl-
vorschlagsformular zugestellt. 
Zusätzlich kann das Wahlvor-
schlagsformular ab diesem Zeit-

Berechnungsgrundlage neu
Per 30. April 2019 sind in Hoch-
dorf 24 Personen mit Ausländer-
ausweis N und 65 Personen mit 
Ausweis F angemeldet. 

Der Gemeinderat hat an seiner 
Sitzung vom 9. Mai 2019 be-
schlossen, die Einwohnerzahl 
gemäss LUSTAT Statistik Kanton 
Luzern, inklusive Einwohnerin-
nen und Einwohnern mit Aus-
länderausweis F und N zu führen 
und die Berechnungsgrundlage 
anzugleichen. 

Bevölkerung Hochdorf
Die Gesamtbevölkerung der Ge-
meinde Hochdorf per 30. April 
2019 beträgt somit 9‘879 Ein-
wohnerinnen und Einwohner.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber 

punkt bei der Gemeindekanzlei 
bestellt werden (chiara.emmen-
egger@hochdorf.ch). Im ersten 
Wahlgang ist gewählt, wer das 
absolute Mehr der gültigen Stim-
men (Hälfte der gültigen Stim-
men, aufgerundet auf die nächs-
te ganze Zahl) erreicht. Das stille 
Wahlverfahren ist nicht zulässig. 

Ein allfällig zweiter Wahlgang 
findet am 17. Mai 2020 statt. Die 
Eingabefrist für Wahlvorschläge 
betreffend den zweiten Wahl-
gang endet am 2. April 2020, 
12.00 Uhr. 

Die Gemeinderäte und das Ge-
meinderatspräsidium werden 
für die Amtsdauer 2020 – 2024 
gewählt. Legislaturbeginn ist am 
1. September 2020. Für die Res-
sortzuteilung, mit Ausnahme des 
Gemeinderatspräsidiums, erfolgt 
nach erfolgreicher Wahl eine 
konstituierende Sitzung. Die Res-
sorts werden nach Anciennität 
im Gremium zugeteilt. 

Chiara Emmenegger,
Gemeindeschreiber-Substitutin II
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Sonntags-Öffnung in der Bibliothek Gesamtrevision  
Siedlungsentwäs-
serungsreglement

Revision   
Ortsplanung

Wie bereits angekündigt, öffnen 
wir versuchsweise die Bibliothek 
in den Wintermonaten auch am 
Sonntag. Im Januar und Feb-
ruar hatten wir bereits die ers-
ten Sonntags-Besucher. Für die 
kommende Winterzeit sind nun 
auch die nächsten Sonntags-
Öffnungen mit kleineren Events 
festgelegt:

Diesen Winter öffnen wir erst-
mals am Sonntag, 10. November. 
Am Sonntag, 8. Dezember wer-
den in der Bibliothek musikali-
sche Darbietungen von Schülern 

Das aktuelle Siedlungsentwäs-
serungsreglement (SER) der Ge-
meinde Hochdorf wurde auf den 
1. Januar 2005 in Kraft gesetzt. 
Das SER bildet unter anderem die 
Grundlage zur Gebührenerhe-
bung und regelt die Finanzierung 
der Abwasseranlage. 

Die Gemeinde Hochdorf hat das 
SER überarbeitet und zwei we-
sentliche Pendenzen aufgenom-
men:
- Übernahme des Unterhalts bei 

privaten Sammelleitungen 
- neues Tarifzonenmodell mit 

der verdichteten Bauweise.

Alle Grundeigentümer, das Ge-
werbe sowie die Parteien wurden 
im Mitwirkungsprozess gebeten, 
die Revision des SER zu über-
prüfen. Insgesamt gingen 325 
Rückmeldungen ein. Über 93% 
sind im Grundsatz damit ein-
verstanden. Sämtliche Eingaben 
wurden für die Übernahme ins 
SER geprüft. Die Gesamtrevision 
des Siedlungsentwässerungsreg-
lements wird am 17. November 
der Stimmbevölkerung zur Ge-
nehmigung unterbreitet.

Roger Buck, 
Bauamt

Die Ortsplanung regelt, wo und 
wie in der Gemeinde Hochdorf 
gebaut werden kann.

Die zuständige Dienststelle vom 
Kanton Luzern hat den Entwurf 
der Ortsplanungsrevision soweit 
geprüft, dass die öffentliche Auf-
lage gestartet werden kann.

Bestandteile
Die wesentlichen Bestandteile 
der Revision beinhalten folgende 
Punkte:
- Variante 1 ohne Verdichtung
- Variante 2 mit Verdichtung, 

qualitativ und massvoll
- neue Überbauungsziffer
- Aufhebung Gestaltungspläne
- Volumenerhaltungszone
- Weiler Urswil Nichtbauzone
- Gestaltungsplanpflichtgebiete.

Öffentliche Auflage
Die öffentliche Auflage beginnt 
am Montag, 28. Oktober 2019 
mit einem Anlass im Kulturzen-
trum Braui. Die Einsprachefrist 
dauert 30 Tagen. Ab diesem Zeit-
punkt gelten die Bauvorschriften 
des aktuellen und der beiden 
neuen Varianten.

Roland Emmenegger,
Gemeinderat Bau, 

Verkehr und Umwelt

der Musikschule Hochdorf 
für vorweihnächtliche Stim-
mung sorgen. Passende 
Texte, Gedichte und Kurz-
geschichten sind zur Lek-
türe aufgelegt oder werden 
vorgelesen. Am Nachmittag 
ist wieder Geschichtenzeit 
für 3 - bis 6-jährige Kinder. 

2020 öffnen wir am Sonn-
tag, 12. Januar: Anna 
Dissler-Müller stellt ihre 
Buchobjekte aus und fal-
tet in der Bibliothek. Wer 
möchte, kann sich selber 
ein Kunststück falten. Wir 
öffnen dann nochmals am 
9. Februar. An den gewähl-
ten Daten ist die Biblio-
thek zum Lesen, Stöbern 
und Ausleihen jeweils von 

10.00 bis 15.00 Uhr geöffnet.

Bei einer Tasse Kaffee können Sie 
im Leseraum in Ruhe die Sonn-
tags-Presse und Zeitschriften le-
sen. Wer schon lange nicht mehr 
oder noch gar nie in der Regio-
nalbibliothek war: Nutzen Sie 
doch die Gelegenheit an einem 
dieser Sonntage das vielfältige 
und aktuelle Medienangebot in 
Ruhe (neu) zu entdecken! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Catherine Schwarz,
Leiterin Regionalbibliothek

Mit der öffentlichen Ausstellung 
der eingegangenen Lösungsvor-
schläge zur Sanierung und Erwei-
terung des Schulhauses Avanti 
wurde das Planerwahlverfahren 
mit dem Siegerprojekt „avanti-
hof“ abgeschlossen.

Die Arbeiten für das Vorprojekt 
laufen bereits seit Juni. Für die 
Begleitung der verschiedenen 
Phasen hat der Gemeinderat eine 
Planungs- und Baukommission 
eingesetzt.

Planungs- / Baukommission
Die breit abgestützte Kommis-
sion begleitet das Projekt und 
berät den Gemeinderat. Sie setzt 
sich zusammen aus folgenden 
Personen:

Roland Emmenegger, FDP
Gabriele Copes, VAH/Grüne
Mark Elmiger, SP
Cornel Hurter, SVP
Heinz Spichtig, CVP
Daniel Lang, Rektor
Martina Kneubühler, Schule
Urs Aregger, Elternforum
Stefan Mathis, Bauamt.

Betrieb einbeziehen
Damit die pädagogischen und be-
trieblichen Aspekte im Planungs-
prozess einfliessen, zieht man 
die Erfahrungen eines Gremiums 
vom Schulhaus Avanti zu Hilfe. 

Dieses Gremium hilft zugleich, 
die Lernenden in angemessener 
Weise miteinzubeziehen. Die Pla-
nungsarbeiten werden so weit 

vorangetrieben, dass das Projekt 
für eine Urnenabstimmung im 
Sommer 2020 ausgereift ist. 

Roland Emmenegger,
Gemeinderat Bau, 

Verkehr und Umwelt

Gesamterneuerung und Erweiterung Schulhaus Avanti

Regionalbibliothek 
Hochdorf 

AM SONNTAG O 
F 
F 
E 
N 

10. November 2019 

8. Dezember 2019 

12. Januar 2020 

9. Februar 2020 

von 10:00 – 15:00 Uhr 

Regionalbibliothek Hochdorf, Brauiplatz 5, 6280 Hochdorf 

Pläne im Entwurf Schulhaus Avanti.
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│            │outlet
Lavendelweg 8 6280 ׀ Hochdorf ׀ www.balthasar.ch

KERZEN • WINDLICHTE • FACKELN • LATERNEN • ACCESSOIRES

Jeden letzten Samstag im Monat 
von 10 - 16 Uhr geöffnet.

ÖFFNUNGSZEITEN  
MO - FR 13 - 18 Uhr
SA, 28.9. 10 - 16 Uhr

A U F  Ü B E R  2 0 0  m ²

Kerzenliebe

Ab sofort 

haben wir wieder 

von MO - FR 

für Sie geöffnet.

kompetent - freundlich - erfahren

Werte, auf welche Sie sich bei uns
freuen und verlassen können.

Fischer AG Baldegg
Hochdorf – Tel.: 041 914 22 66

Emmenbrücke – Tel.: 041 260 68 68

www.mtc.ch     

FITNESS 
PHYSIOTHERAPIE 
MEDIZINISCHES TRAINING 
JETZT ANRUFEN UND TERMIN VEREINBAREN!

Gewerbe-Treuhand AG, 6281 Hochdorf
www.gewerbe-treuhand.ch

Coach für KMU von
der Gründung bis
zur Nachfolge.

Adrian Eicher
Niederlassungsleiter

Telefon 041 914 36 02
adrian.eicher@gewerbe-treuhand.ch

Kilian Baumli
MLaw, CAS FH in National Individual Taxation

Telefon 041 319 92 55
kilian.baumli@gewerbe-treuhand.ch

Erika Kaufmann
Dipl. Treuhandexpertin

Telefon 041 914 36 03
erika.kaufmann@gewerbe-treuhand.ch
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Impressionen Kilbi Urswil

Mit der Annahme der Aufgaben- 
und Finanzreform 18 (AFR 18) 
durch die Stimmberechtigten tre-
ten für das kommende Jahr eini-
ge Änderungen in Kraft, welche 
sich auf das Budget 2020 und die 
nachfolgenden Jahre auswirken.
Der Abtausch eines Steuerzen-
tels von den Gemeinden zum 
Kanton führt dazu, dass im Rah-
men des Budgets 2020 nicht 
wie üblich über den Steuerfuss 
abgestimmt werden kann. Die-
ser wurde ausnahmsweise und 
nur für das kommende Jahr im 
Zusammenhang mit der Abstim-
mung über die AFR 18 gesetz-
lich geregelt. Eine Gesamtbilanz 
über die Auswirkungen der AFR 
18 kann zurzeit noch nicht er-
stellt werden, da noch nicht alle 
Zahlen in der definitiven Fassung 
vorliegen. Unter dem Strich sollte 
die Gemeinde Hochdorf im kom-
menden Jahr eine leicht positive 
Bilanz aus dem AFR 18 erreichen 
können.

Sicherheit
Die Feuerwehrersatzabgaben 
werden auf Basis der entspre-
chenden kantonalen Gesetzge-
bung leicht erhöht. 

Bildung
Ein Kernpunkt der AFR 18 ist 
der neue Kostenteiler im Bereich 
der Volksschule. Der Kanton be-
teiligt sich neu mit 50% (bisher 
25%) an den Kosten im Bereich 
der Volksschule. Im Gesamtpaket 
sind neben der Volksschule (Kin-
dergarten, Primar- und Sekundar-
schule) auch die Musikschule, die 
Kantonsschulen sowie die Weiter-
bildung der Lehrpersonen, sowie 
Entwicklungsprojekte enthalten. 
Ebenfalls werden die Unterschie-
de bei den Klassengrössen und 
beim Anteil fremdsprachiger Ler-
nender mit entsprechenden Bei-
trägen abgegolten oder erhoben.

Gesundheit und Soziales
Im Bereich Gesundheit und Sozia-
les wurden im Rahmen der AFR 18 
Kostenverschiebungen vom Kan-
ton zu den Gemeinden beschlos-
sen. So wird die individuelle Prä-
mienverbilligung für Bezüger der 
wirtschaftlichen Sozialhilfe neu 
vollständig durch die Gemeinden 
getragen. Auch die Ergänzungs-
leistungen zu AHV- und IV-Renten 
werden nach Abzug des Bundes-
beitrages neu vollständig durch 
die Gemeinden finanziert.

Verkehr und Raumordnung
Der Anteil der Mittel für die Ge-
meinden an der LSVA und der 
Mineralölsteuer von 10% wird 
künftig zu Gunsten des ÖV ein-
gesetzt. Entsprechend fallen diese 
Beiträge künftig weg.

Umwelt
Die mit der AFR 18 beschlossenen 
Änderungen im Bereich Wasser-
bau, führen in Hochdorf erst in 
einer Langfristbetrachtung zu Än-
derungen, da aktuell keine Was-
serbauprojekte anstehen.

Finanzen und Wirtschaft
Im Bereich der Finanzen insbe-
sondere bei den Steuern werden 
die beschlossenen Änderungen 
als Kompensation zu Gunsten des 
Kantons verwendet. Die grösste 
Anpassung wird mit dem Steuer-
fussabtausch geschaffen. Dabei 
sind die Gemeinden verpflichtet, 
im Jahr 2020 die Steuern um 
0.10 Steuereinheiten zu senken, 
der Kanton wiederum erhöht 
seine Steuern um denselben Be-
trag. Für die Steuerzahler ist diese 
Änderung somit ein Nullsummen-
spiel, sie wirkt sich also lediglich 
auf die Rechnungslegung der 

Gemeinden und des Kantons 
aus. Der Steuerfuss für das 2020 
wurde somit auf 2.00 Einheiten 
festgelegt. Die Erträge aus den 
Sondersteuern (Personal-, Grund-
stückgewinn-, Handänderungs- 
und Erbschaftssteuer) werden 
zurzeit je hälftig zwischen Kanton 
und Gemeinden verteilt. Neu wird 
der Anteil des Kantons auf 70% 
erhöht, die Gemeinden erhalten 
in der Folge künftig noch 30%. 
Weitere Anpassungen sind im Be-
reich des Finanzausgleiches vor-
gesehen, so wird der Bildungslas-
tenausgleich, der topografische 
Lastenausgleich und der Ressour-
cenausgleich deutlich reduziert.

Die anstehende Steuergesetzre-
vision wird für die Gemeinden zu 
einem Mehrertrag führen.

Marco Uhlmann,
Gemeinderat Finanzen, 

Jugend und Sport

AFR 18 – Auswirkungen

Impressionen Kilbi Baldegg

Neu Apéro an 
Chilbi Hochdorf
Am Sonntag, 13. Oktober 
2019 ist Chilbi in Hochdorf. 
Neu lädt der Gemeinderat die 
Bevölkerung um 12.00 Uhr zu 
einem Apéro auf dem Braui-
platz ein, anschliessend an 
den Kilbi-Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Martin. Die Kil-
bi-Apéros des Gemeinderates 
in den Ortsteilen Urswil und 
Baldegg sind eine beliebte Tra-
dition. Deshalb soll die Mög-
lichkeit zur Begegnung mit der 
Bevölkerung neu auch an der 
Hochdorfer Chilbi gegeben 
werden. Die Feldmusik Hoch-
dorf ist seit Jahren verantwort-
lich für die Chilbi in Hochdorf 
mit Unterstützung von weite-
ren Vereinen. Der Gemeinde-
rat dankt allen Engagierten in 
Urswil, Baldegg und Hochdorf 
für die Durchführung „ihrer“ 
Kilbi. Drei Anlässe mit Traditi-
on, die zur Lebensqualität in 
Hochdorf beitragen und ein 
Teil von «Hochdorf – mehr als 
ein zentrum» sind.

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin
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Lehrabgänger – neue Lernende

Im Sommer haben Léa Pascarel-
la, Kauffrau EFZ mit Berufsma-
tura, Rene Minder, Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ Werkdienst 
und Samuel Müller, Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ Hausdienst, 
ihre Lehrabschlussprüfungen mit 
Erfolg bestanden. Wir gratulieren 

Personelles
Im Herbst wird Robin Steiger, Ab-
teilung Bau, Verkehr und Umwelt 
ein Studium aufnehmen und die 
Gemeindeverwaltung Hochdorf 
verlassen. David Zihlmann wird 
seine Nachfolge per 1. Septem-
ber 2019 antreten. In seinen 
Aufgabenbereich fällt zudem die 
Informatik-Betreuung der Ge-
meindeverwaltung.

Martina Brunner, Abteilungslei-
terin der Gemeindekanzlei und 
Leiterin des Regionalen Zivil-
standsamtes, wird voraussichtlich 
auf Ende November ihren Mutter-
schaftsurlaub antreten. Ihre Nach-
folgerin heisst Corinne Hodel. 
Corinne Hodel hat ihre Grund-
ausbildung bei der Gemeinde-
verwaltung Hochdorf absolviert. 
Zwischenzeitlich war sie für rund 
zwei Jahre bei der Gemeindever-
waltung Ebikon im Zivilstandswe-
sen tätig und kehrt nun auf den 
1. Dezember 2019 nach Hoch-
dorf ins Rathaus zurück.

Wir danken Robin Steiger für sei-
nen Einsatz im Rathaus und wün-
schen Martina Brunner alles Gute 
für die bevorstehende Geburt ih-
res Kindes. Corinne Hodel wün-
schen wir einen guten Einstieg in 
ihrer neuen Funktion als Leiterin 
der Gemeindekanzlei und des 
Regionalen Zivilstandsamtes.

Jolanda Unternährer-Gut ar-
beitete während 14 Jahren im 
Hauswartdienst für die Gemein-
de Hochdorf. Per Ende Oktober 
2019 tritt sie in den Ruhestand. 
Ihre Nachfolgerin, Viviana Stöckli,  

unseren Lernenden ganz herzlich 
und wünschen ihnen für die be-
rufliche Zukunft alles Gute!

Am 2. August 2019 startete Mar-
tina Gjokaj ihre Ausbildung zur 
Kauffrau EFZ mit Berufsmatura. Im 
Hausdienst hat Aathishan Uthaya-

chandran seine Ausbil-
dung zum Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ 
Hausdienst begonnen. 

Wir wünschen den 
neuen Lernenden ei-
nen guten Start ins 
Berufsleben und eine 
erfolgreiche Ausbil-
dungszeit.

Chiara Emmenegger,
Berufsbildnerin

Léa Pascarella.

Sanierung Hartplatz

Der Hartplatz bei der Turnhalle 
Zentral konnte im Frühjahr er-
folgreich saniert werden. Wich-
tig dabei war, dass der Platz 
für die Schweizerische Vereins-
meisterschaft in der Leichtath-
letik, welche am 1. und 2. Juni 
durchgeführt wurde, genutzt 
werden konnte. Die Sanierung 
des Hartplatzes stellte auf Grund 
der Witterungsbedingungen 
eine Herausforderung an die be-

teiligten Unternehmer und das 
Bauamt Hochdorf dar. An dieser 
Stelle gebührt allen Beteiligten 
ein grosses Dankeschön für den 
Einsatz und die rechtzeitige Fer-
tigstellung des Platzes.

Der neue Hartplatz wurde mit 
einem Kunststoffbelag ausge-
rüstet, auf welchem diverse 
Spielfelder markiert wurden. Die 
Sanierung steht auch im Zusam-
menhang mit dem neuen Kunst-
rasenfeld in der Arena, welches 
im vergangenen Winter erstellt 
wurde. Die beiden Plätze bieten 
gemeinsam einen Mehrwert für 
die Schule Hochdorf und die ver-
schiedenen Sportvereine.

Marco Uhlmann,
Gemeinderat Finanzen, 

Jugend und Sport

Der neu sanierte Hartplatz beim 
Schulhaus Zentral.

ständigen Gemeinderates Marco 
Uhlmann. Anja Villiger, bishe-
riges Mitglied der Jugendkom-
mission, stellt sich für das Prä-
sidium zur Verfügung und wird 
vom Gemeinderat rückwirkend 
auf den 1. Juli 2019 und für den 
Rest der Amtsperiode gewählt. 
Der Gemeinderat dankt Hubert 
Bösch und Anja Villiger für die 
Bereitschaft, Verantwortung in 
der Kommissionsleitung zu über-
nehmen.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber 

Kommissionen
Musikschulkommission
Das Präsidium der Musikschul-
kommission hatte die Gemeinde-
rätin Ressort Bildung und Wirt-
schaft, Daniela Ammeter Bucher, 
inne. Der Gemeinderat hat an 
seiner Sitzung vom 11. Juli 2019 
Hubert Bösch (bisher), Römers-
wil, für den Rest der Amtsperi-
ode bis 2020 als Präsident der 
Musikschulkommission gewählt. 

Jugendkommission
Die Jugendkommission stand bis 
anhin unter der Leitung des zu-

Rene Minder. Samuel Müller.

Martina Gjokaj. Aathishan 
Uthayachandran.

nimmt ihre Teilzeittätigkeit am 1. 
November 2019 auf. Wir danken 
Jolanda Unternährer für ihren 
langjährigen Einsatz und heissen 
Viviana Stöckli herzlich willkom-
men.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber 

Freie Lehrstelle 
Sind Sie auf der Suche nach ei-
nem interessanten und abwechs-
lungsreichen Ausbildungsplatz? 

Wir suchen per 1. August 2020 
eine/n Lernende/n als Fachmann/
Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ, 
Fachrichtung Werkdienst. Sind 
Sie handwerklich begabt und 
bereit, unabhängig der Witte-
rungsverhältnisse, mehrheitlich 
im Freien zu arbeiten? 

Sind Sie interessiert, dann freu-
en wir uns auf eine schriftliche 
Bewerbung bis am 31. Oktober 
2019 an die Gemeindeverwal-
tung Hochdorf, Chiara Emmen-
egger, Berufsbildnerin, Haupt-
strasse 3, 6280 Hochdorf / chiara.
emmenegger@hochdorf.ch.

Für zusätzliche Informationen 
steht Markus Ambühl, Werk-
dienst, werkhof.hochdorf@hoch-
dorf.ch / 041 910 29 55 gerne 
zur Verfügung. Das Stelleninserat 
finden Sie auf unserer Home-
page: www.hochdorf.ch/offene-
stellen.

Chiara Emmenegger,
Berufsbildnerin
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Beispiel: Rolf Purtschert, 
Hauswart Rathaus

Geboren und aufgewachsen 
ist Rolf Purtschert in Hochdorf. 
Nach seiner Ausbildung und 
danach während weiteren 35 
Jahren arbeitete Rolf als Kamin-
feger und hat durch seine Tätig-
keit manchen „Hausbesuch“ in 
Hochdorf gemacht. Seit Januar 
2016 ist Rolf Purtschert als Fach-
mann Betriebsunterhalt für den 
Hausdienst im Rathaus in einem 
50%-Pensum angestellt. Die ver-
bleibenden 50% arbeitet Rolf für 
die reformierte Kirche Hochdorf. 
Er ist Kirchensigrist und zuständig 
für den Betrieb und den Unter-
halt der Liegenschaft. An seiner 
Arbeit im Rathaus schätzt Rolf 
die Selbständigkeit. Man trifft 
ihn täglich ab 5 Uhr morgens im 
Rathaus, so dass bei Arbeitsbe-
ginn und Schalteröffnung alles 
ordentlich ist. Seine Tätigkeit ist 
auch geprägt von den Jahreszei-
ten, im Winter gilt es Schnee zu 
schaufeln und zu salzen, im Som-
mer die Geranien zu pflegen und 
das Rathauspärkli in Ordnung zu 
halten. Seine grosse Passion ist 
das Kegeln. So bestreitet er mit 
dem Kegelclub Octopus Meis-
terschaften und als Einzelkegler 
spielt er in der höchsten Liga. Mit 
seiner Lebenspartnerin verbringt 
er gerne seine Ferien im Tessin. 
Mit „Osso Bucco“ und bei einem 
guten Glas Wein geniesst er das 
südliche Ambiente. Rolf ist Vater 
von zwei erwachsenen Kindern 
und mittlerweile 5-facher Gross-
vater. Schon bald besucht er für 
einige Ferientage die Familie sei-
nes Sohnes in Österreich.

Interview Caroline Langenick

DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:
DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:Martinizunft Hochdorf ist Kulturpreisträgerin

Die Hofderer Fasnacht ist langjäh-
rige Tradition und ein wichtiges 
Brauchtum mit hoher Ausstrah-
lung. Die Martinizunft Hochdorf 
ist seit 65 Jahren Hauptträgerin 
der Fasnacht und pflegt aktiv 
den Brauch mit vielen Facetten. 
Die Fasnacht ist für Alle erlebbar. 
Für dieses wertvolle Engagement 
hat die Jury Kulturpreis die Marti-
nizunft Hochdorf zur Kulturpreis-
trägerin 2019 erkürt, als Zeichen 
der Wertschätzung und des Dan-
kes.  

nachtsumzug am Güdisdienstag 
strahlt weit über die Region hin-
aus und ist Publikumsmagnet mit 
über 25‘000 Zuschauenden.» 

Lea Bischof-Meier,
Präsidentin Kulturkommission

Plakette, Besu-
che und Umzug
Die jährliche Pla-
kette zu einem 
aktuellen Thema, 
die Herausga-
be des Hofderer 
Schmätter und 
die Besuche in 
Hohenrain, in 

den Häusern Rosenhügel und 
Sonnmatt sowie im Brändi wer-
den von der Martinizunft ge-
pflegt. An den traditionellen Fas-
nachtstagen erlebt Hochdorf die 
«Fünfte Jahreszeit». 

Generationenverbindend
Die Jury Kulturpreis würdigt: 
«Die Martinizunft Hochdorf 
als Hauptträgerin der Fasnacht 
bringt Lebensfreude und verbin-
det die Generationen. 

Der Kinderumzug ist Attraktion 
für Kinder und Familien. Der Fas-

Ferienpass 2019

Der Ferienpass 2019 war wieder 
ein voller Erfolg. Viele Familien 
haben sich zum ersten Mal ent-
schieden, ihre Kinder im 
Ferienpass anzumelden. 
Die Kinder konnten in 
den Ateliers, welche von 
vielen freiwilligen Helfern 
von Hochdorf und der 
Umgebung angeboten 
wurden, ein vielfältiges 
Angebot in den Berei-
chen Sport, Kreativität, 
Kulinarik, Ausflüge und 
Kultur erleben. 

Die Logistik ist wie jedes 
Jahr eine anspruchsvolle 

Bargeldlos bezahlen
Seit Sommer 2019 können am 
Schalter bei der Gemeindever-
waltung sämtliche bezogenen 
Dienstleistungen und Gebüh-
ren bargeldlos bezahlt werden. 
Akzeptiert werden dabei die 
üblichen Zahlungsmittel (Mas-
tercard, Visa, V-Pay, Postcard, 
Maestro und TWINT). 

Bei der Regionalbibliothek Hoch-
dorf wird für die Bezahlung der 
Jahres- und Ausleihgebühren die 
bargeldlose Bezahlung ebenfalls 
im gleichen Umfang angeboten. 
Die Parkplatzgebühren bei den 
Aussenparkplätzen beim Kultur-
zentrum können neu über die 
Parking-pay-App bezahlt werden. 
Für die Parkhaus-Gebühren steht 
die bargeldlose Bezahlung bereits 
seit einigen Jahren zur Verfügung. 
Im Seebad Baldegg wird die bar-
geldlose Bezahlung der Eintritte 
und Saisonkarten direkt über den 
Pächter des Seebad-Restaurants 
angeboten. In den kommenden 
Monaten wird zudem der Online-
Shop laufend hinsichtlich bar-
geldloser Bezahlung ausgebaut.

Thomas Bachmann,
Bereichsleiter Finanzen

Herausforderung, dass 
die 130 Kinder zur rich-
tigen Zeit im richtigen 
Atelier sind. In Beglei-
tung von 10 Jugendli-
chen fahren 3 Busse im 
Minutentakt die Kinder 
an die verschiedenen 
Atelierorte. 

Der Mittagstisch ist ein 
beliebtes Angebot für 
die ganze Familie und 
erfreut sich grosser Be-
liebtheit.

Karl Weingart,
Abteilung Kind Jugend Freizeit

Als Piraten überquerten die Kinder den 
Sempachersee.

Im Historischen Museum Luzern finden 
sich viele interessante Gegenstände.

Zunftrat. Übergabe  
Der Kulturpreis der Gemein-
de Hochdorf als Zeichen der 
Wertschätzung wird jährlich 
verliehen. Er geht abwech-
selnd an eine Person/Gruppe 
im Laien- oder Profibereich. 
Die öffentliche Übergabe des 
Kulturpreises 2019 ist am Tag 
des Bots der Martinizunft:

Samstag, 9. November 2019, 
11.11 Uhr im Kulturzentrum 
Braui (Brauiplatz oder Foyer).
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Damit auch Sie immer etwas  
zu erzählen haben, geben  
wir täglich unser Bestes.

Versorgt mit 
Kaffeeklatsch.

wwz.ch

Tschopp Holzbau AG
An der Ron 17 l 6280 Hochdorf
T 041 914 20 20 
www.tschopp-holzbau.ch

Holzbau. Holzhausbau. 
Umbau. Innenausbau. 
Gesamtleistung Holzbau.

…
DER CYBERSPACE -  
UNENDLICHE WEITEN
UNTERWEGS ZUR MISSION…

Wir setzen uns ein für eine nachhaltige Zukunft. Deshalb pflanzen wir einen Baum pro CHF 100.– Jahresprämie bei jeder Versicherung, die Sie neu über die 
Hauptagentur Hochdorf abschliessen. Die Aktion ist befristet für Verträge mit Beginn bis 02.02.2020.

Bäume und Wälder haben einen speziellen Stellenwert im Klimaschutz. Bäume reinigen die Luft, die wir atmen, regulieren Niederschlag und den Wasser- 
kreislauf, kühlen die Erde und sind günstige und relativ leicht vermehrbare CO2-Speicher. Wälder bilden den Lebensraum für mehr als 80 % der biologischen 
Vielfalt auf der Erde.

Mehr Informationen zum Projekt erhalten Sie per E-Mail an contact.hochdorf@allianz.ch oder telefonisch unter 078 678 62 09.

Ihr Berater: Heinz Niederberger 
Hauptagentur Hochdorf, Baldeggstrasse 8 6280 Hochdorf, allianz.ch/alexander.gschwend

Mut  HeISST an Morgen DENKen

Inserat_Nachhaltigkeit_HA_Hochdorf_Heinz_Niederberger_205x62mm.indd   1 05.09.19   08:39

Damit auch Sie immer etwas  
zu erzählen haben, geben  
wir täglich unser Bestes.

Versorgt mit 
Kaffeeklatsch.

wwz.ch
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FR 18.10.2019, 20.30 Uhr
Heldinnen auf Probe mit 
„Antigone“
DUO LUNA-TIC (Try out)
KlavierAkrobatikLiederKabarett 
ohne Akrobatik, mit Sophokles.

Veranstaltungen in Hochdorf: Oktober bis Dezember 2019
Oktober  Was Wo Wer 
12.10.19 Seetalter Oktoberfest 2019 Kulturzentrum Braui Hochdorf Musikgesellschaft Harmonie
13.10.19 Kilbi Hochdorf mit Apéro für die Bevölkerung Kulturzentrum Braui Hochdorf Feldmusik Hochdorf
14.10.19 TrauerKreis Seetal Yoga-Raum Gallus Bühlmann Chronicus
14.10.19 Chippendales 2019 - Let‘s misbehave! Kulturzentrum Braui Hochdorf act entertainment ag 
15.10.19 Englisch mit Grundkenntnissen Schulhaus Avanti Frauenbund Hochdorf
16.10.19 Bliss - „volljährig“ Kulturzentrum Braui Hochdorf www.seetalevents.ch
16.10.19 Mut tut gut - Selbstbehauptungskurs für Mädchen Dojo Hochdorf Frauenbund Hochdorf
16.10.19 Herbstfest für Seniorinnen und Senioren Zentrum St. Martin A Gemeinnütziger Frauenverein
19.10.19 BLS-AED-SRC Komplettkurs / Reanimation Grundkurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
20.10.19 Wahlen National- und Ständerat  Gemeindeverwaltung Hochdorf
20.10.19 Professor Bummbastic „Knallegra“ Kulturzentrum Braui Hochdorf Raphael Oldani
21.10.19 Sportlerehrung Kulturzentrum Braui Hochdorf Gemeindeverwaltung Hochdorf
21.10.19 Stilltreffen Schulhaus Weid La Leche League Schweiz/Region Hochdorf
22.10.19 BLS-AED-SRC Komplett Refresher / Reanimation Refresher Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
22.10.19 Fototreppe Braui Vernissage Foyer Kulturzentrum Braui Hochdorf Kulturkommission Hochdorf
23.10.19 Interkultureller Frauenabend Reformierte Kirche Hochdorf Verein Brückenschlag Hochdorf
23.10.19 Rolf Schmid No 10 Kulturzentrum Braui Hochdorf www.seetalevents.ch
26.10.19 Jodler-Jahreskonzert mit Theater Kulturzentrum Braui Hochdorf Jodlerklub Echo vom Seetal
26.10.19 WE CLASSIC THE ROCK 2 - Feldmusik Hochdorf KKL Luzern, Salle Blanche Feldmusik Hochdorf
27.10.19 WE CLASSIC THE ROCK 2 - Feldmusik Hochdorf KKL Luzern, Salle Blanche Feldmusik Hochdorf
27.10.19 Ortsgeschichtliches Museum Hochdorf Schulhaus Avanti Verein Alt-Hofdere
29.10.19 Vortrag für Eltern: „Umgang mit Geld und Konsum“ Aula Schulhaus Avanti Frauenbund Hochdorf
29.10.19 BLS-AED-SRC Komplett Refresher / Reanimation Refresher Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
30.10.19 Defibrillator - wie anwenden? Stützpunkt Rettungsdienst Frauenbund Hochdorf
31.10.19 Jassnachmittag für Senioren Klosterkafi Baldegg Baldegger Dorfverein
31.10.19 Jodler-Jahreskonzert mit Theater Kulturzentrum Braui Hochdorf Jodlerklub Echo vom Seetal

November    
01.11.19 Die Schlagerpiloten Kulturzentrum Braui Hochdorf GALFRI
02.11.19 Alles Emil, oder?! Kulturzentrum Braui Hochdorf www.seetalevents.ch
04.11.19 Orientierungsversammlung Kulturzentrum Braui Hochdorf Gemeindeverwaltung Hochdorf
06.11.19 Bingo - Show Kulturzentrum Braui Hochdorf www.seetalevents.ch
07.11.19 Balldinis Night: das Schärfste aus vier Programmen Kulturzentrum Braui Hochdorf www.seetalevents.ch
07.11.19 Jungbürgerfeier  Gemeindeverwaltung Hochdorf
08.11.19 Servus Peter - Das Musical Kulturzentrum Braui Hochdorf star productions gmbh
08.11.19 Buchstart Regionalbibliothek Regionalbibliothek
09.11.19 Kulturpreisverleihung Kulturzentrum Braui Hochdorf Gemeinde Hochdorf, Kulturkommission
10.11.19 Bibliothek am Sonntag offen Regionalbibliothek Regionalbibliothek
10.11.19 Orgelkonzert mit André Stocker: Molto festivo Pfarrkirche St. Martin OrgelPunkte Hochdorf
10.11.19 Peter Reber - Special Guest: Nina Reber Kulturzentrum Braui Hochdorf www.seetalevents.ch
11.11.19 TrauerKreis Seetal Yoga-Raum Gallus Bühlmann Chronicus
13.11.19 Lebkuchen verzieren Zentrum St. Martin Mütterzirkel Hochdorf
13.11.19 Comedy-Duo Messer & Gabel - selbertschold?! Kulturzentrum Braui Hochdorf rhc event&management gmbh
15.11.19 Spielabend Zentrum St. Martin, Zimmer 29 Ludothek + Frauenbund
15.11.19 Nothilfekurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
17.11.19 Abstimmung / evtl. 2. Wahlgang National- und Ständerat  Gemeindeverwaltung Hochdorf
18.11.19 Stilltreffen Schulhaus Weid  La Leche League Schweiz/Region Hochdorf
20.11.19 Herbstmarkt Hochdorf Dorfzentrum Hochdorf Herbstmarkt Hochdorf
25.11.19 Handlettering - Schönschreiben leicht gemacht Zentrum St. Martin A Frauenbund Hochdorf
28.11.19 Jassnachmittag für Senioren Klosterkafi Baldegg Baldegger Dorfverein
30.11.19 Oropax - Testsieger am Scheitel. Kulturzentrum Braui Hochdorf Keep Cool Produktion & Verlag AG

Dezember	 	 	
01.12.19 Samichlauseinzug Herrenwald zum Kirchplatz Samichlaus Hochdorf
01.12.19 Samichlausbesuche Familienbesuche in Hochdorf Samichlaus Hochdorf
05.12.19 Patent Ochsner „Cut up Tour“ Kulturzentrum Braui Hochdorf Master Music Ballwil
06./07.12.2019 WiehnachtsMärt Hochdorf Lunapark und Sprötzehüsli WiehnachtsMärt Hochdorf
07.12.19 Jahreskonzert Harmonie Hochdorf Kulturzentrum Braui Hochdorf Musikgesellschaft Harmonie
08.12.19 Jahreskonzert Harmonie Hochdorf Kulturzentrum Braui Hochdorf Musikgesellschaft Harmonie
08.12.19 Bibliothek am Sonntag offen Regionalbibliothek Regionalbibliothek
08.12.19 Geschichten-Zeit Regionalbibliothek Regionalbilbiothek
09.12.19 TrauerKreis Seetal Yoga-Raum Gallus Bühlmann Chronicus
09.12.19 Stilltreffen Schulhaus Weid La Leche League Schweiz/Region Hochdorf
11.12.19 Weihnachtsfeier für Senioren Zentrum St. Martin A Gemeinnütziger Frauenverein
11.12.19 Weihnachtskonzert Kantonsschule Seetal Kirche St. Martin Kantonsschule Seetal
15.12.19 Hundeweihnachtsmarkt Kulturzentrum Braui Hochdorf Tierhilfe Arme Pfoten
19.12.19 The Jackson Singers „Feel the Gospel Emotions“ Kulturzentrum Braui Hochdorf star productions gmbh
20.12.19 Charles Nguela: Helvetia‘s Secret Kulturzentrum Braui Hochdorf Keep Cool Produktion & Verlag AG
21.12.19 Jetzt esch Wiehnacht Kulturzentrum Braui Hochdorf Musikschule Hochdorf
22.12.19 Christmas on Ice Sportzentrum Südi   HC Seetal
22.12.19 Pippi in Taka-Tuka-Land Kulturzentrum Braui Hochdorf www.kindermusicals.ch
22.12.19 Barocke Weihnachten: Sopran, Orgel, Instrumentalisten Pfarrkirche St. Martin OrgelPunkte Hochdorf
30.12.19 VERI „Rück-Blick 2019“ Kulturzentrum Braui Hochdorf www.seetalevents.ch

Bitte Anlässe selber eintragen auf www.hochdorf.ch

Lesung Regionalbibliothek
FR 25.10.2019, 20.00 Uhr
1891 ausgewandert
NACH OHIO
Benedikt Meyer: Auf den Spuren 
der Wäscherin Stephanie Cordelier.

SO 03.11.2019, 11.00 Uhr
Familien-Theater-Sonntag ab 5 
Jahren mit Theater Triplette
„3,2,1 – TUSSI WEND MER 
KEIS!“
Theater zur Genderthematik.

FR 08.11.2019, 20.30 Uhr
Virtuose Harfenmusik
FEURIGE HARFEN / 
HARFEN FEUER
Harfenduo ≪Deux en Harpe≪

FR 15.11.2019, 20.30 Uhr
Dichterwettstreit im Brauiturm
BRAUI POETRY SLAM#V
gehostet von Kapitallos Glücklich 
und kultur i de Braui

FR 22.11.2019, 20.30 Uhr
Theater a-capella
ZAPRARAP 
„Hohenstein“
So war es, so ist es und so wird 
es bleiben…

Weitere Infos: 
www.kulturidebraui.ch
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Alltag im Alter
Alle Menschen, ob jung oder alt, 
suchen nach einer sinngeben-
den Tätigkeit oder zeitfüllenden 
Beschäftigung. Dies trägt zur 
Lebensqualität bei. Die vielfälti-
gen Angebote der Residio AG 
können den Bewohnenden wert-
volle Impulse geben – einerseits 
durch die gewählte Tätigkeit und 
andererseits durch das Zusam-
mensein mit anderen Menschen. 
Im Vordergrund steht immer die 
Lebensfreude, das Aktivieren von 
Ressourcen und der Spass.

Vielfältiges Angebot 
Infolge grosser Angebotsnachfra-
ge wurde das Atelier-Team durch 
einen Aktivierungstherapeuten HF 
erweitert. Die Angebote der Häu-
ser Rosenhügel und Sonnmatt sind 
sehr vielfältig. Zur Auswahl ste-
hen Singen, Werken und Gestal-
ten, Jassen, Gedächtnistraining, 
Ausdrucksmalen, Männerstamm, 
Malen, Kochen, Backen, Spie-
len, Stricken, Bewegen, Vorlesen, 
„Obighöck“, Lotto spielen, Klang 
und Rhythmik, Outdoor, Zeit für 
die Sinne und Einzelaktivierung. 
Die Einzelaktivierung ist vor allem 
für Menschen mit einer demen-
ziellen Erkrankung, einer Sprach- 
oder Sehbehinderung oder einer 
psychischen Erkrankung sinnvoll. 
Es kann Vertrauen aufgebaut, Res-
sourcen aktiviert und einem Rück-
zug entgegengewirkt werden.

Männer kochen 
Die meisten Bewohnenden wäh-
len das Angebot nach früheren 
Hobbys aus. Aber nicht nur. In 
der Kochgruppe trifft man Män-
ner, welche mit über 80 Jahren 
das erste Mal kochen oder Frau-
en, welche im hohen Alter das 
erste Mal ein rhythmisches Inst-
rument spielen dürfen. 

„Fäschte esch de Hit“
Für viele Bewohnende ist das 
jährlich stattfindende Residio 
Fäscht das Highlight des Jahres. 
Solche Festivitäten mit der Bevöl-
kerung lassen die Lebensfreude 
ganz schön pulsieren.

Erika Stutz,
Geschäftsleiterin Resdio AG

Prämienverbilligung 2020
Für viele Versicherte sind die ho-
hen Krankenversicherungsprä-
mien eine finanzielle Belastung. 
Zur Entlastung können Beiträge 
zur Verbilligung der Kranken-
versicherungsprämien beantragt 
werden, welche direkt an den 
Krankenversicherer ausbezahlt 
werden. Bisherige Bezüger er-
halten von der Ausgleichskasse 
Luzern automatisch ein Anmel-
deformular oder einen Link zur 
Online-Anmeldung. Neue Bezü-
ger können das Formular unter 
www.ahvluzern.ch ausfüllen und 
elektronisch einreichen. Um den 
Anspruch auf Prämienverbilli-
gung geltend zu machen, muss 
das Formular bis spätestens am 
31. Oktober 2019 bei der Aus-
gleichskasse Luzern eingereicht 
werden. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der AHV-Zweig-
stelle oder bei der Ausgleichskas-
se Luzern.

Erhöhung Einkommensgrenze
Aufgrund des Bundesgerichts-
entscheids wurde die Einkom-
mensgrenze für verbilligte Kran-

Bürgerrechts- 
kommission

Die Bürgerrechtskommission 
konnte in den letzten Monaten 
folgenden Personen das Ge-
meindebürgerrecht zusichern, 
vorbehältlich der Erteilung der 
eidgenössischen Einbürgerungs-
bewilligung und des Kantonsbür-
gerrechts: 

- Almeida Cardoso, Fabio
- Almeida Cardoso, Sara
- Dogan-Paker, Zeliha
- Qollaku, Sebastjan

Martina Brunner,
Bürgerrechtskommission

kenkassenprämien von Familien 
mit Kindern und jungen Erwach-
senen auf 78‘154 Franken er-
höht.

AHV-Zweigstelle Hochdorf

Sanierung Urswilstrasse

Nach rund 15 Monaten Bauzeit 
ist die Urswilstrasse saniert. Die 
Fahrbahn, die Werkleitungen 
und die Beleuchtung sowie der 
Parkplatz Arena wurden erneu-
ert. Ebenfalls wurde das ostsei-
tige Trottoir durchgehend um 
300 m verlängert, welches mass-
geblich zur Verkehrssicherheit 
beiträgt. Der neue Deckbelag 
und die Verschiebung der Stras-
senachse reduziert den Strassen-
lärm. Die Stützmauern sind mit 
Blocksteinen erstellt. Dies wirkt 
sich positiv zu Gunsten der Lärm-
reduktion, der Ästhetik und der 
Biodiversität aus.

Sportlerehrung 
Die Hochdorfer Vereine und ihre 
Sportlerinnen und Sportler konn-
ten auch im Jahr 2019 hervorra-
gende sportliche Resultate erziel-
ten. 

Der Gemeinderat von Hochdorf 
freut sich mit den Sportlerinnen 
und Sportlern über die Erfolge 
und möchte sie als Zeichen der 
Wertschätzung in einer speziel-
len Feier ehren und auszeichnen. 
Vereinsmitglieder, Familienange-
hörige und Freunde der geehrten 
Sportlerinnen und Sportlern so-
wie alle Sportinteressierten, sind 
zur Feier herzlich eingeladen. 

Die diesjährige Sportlerehrung 
findet am Montag, 21. Oktober 
2019 um 20.00 Uhr im Kultur-
zentrum Braui statt. Reservieren 
Sie sich dieses Datum bereits 
jetzt in Ihrer Agenda!

Marco Uhlmann,
Gemeinderat Finanzen, 

Jugend und Sport

Abschluss
Die Landmutationen werden ak-
tuell bearbeitet und die Schluss-
rechnung erarbeitet. Die Brut-
tokosten des Sonderkredits von  
Fr. 2‘200‘000.00 werden gemäss 
aktuellem Stand überschritten. 

Mit den Landmutationen kann 
der Sonderkredit netto einge-
halten werden. Die Abrechnung 
wird im November an der Urnen-
abstimmung zur Genehmigung 
unterbreitet.

Zusammenarbeit
Dank der hervorragenden Pla-
nung, der kompetenten Bau-
führung und der kooperativen 
Zusammenarbeit zwischen den 
ausführenden Unternehmern 
und den Anstössern ist eine er-
folgreiche Sanierung geglückt.

Roland Emmenegger, 
Gemeinderat  Bau, Verkehr 

und Umwelt

Die Urswilstrasse bei der Schul-
analge West.

Feuerpolizeiliche 
Rohbaukontrolle 
Am 1. Juli 2019 trat das revidier-
te Gesetz über den Feuerschutz 
in Kraft (Aufhebung Kaminfe-
germonopol). Für die periodi-
sche Reinigung und Feuerschau 
von bestehenden Anlagen hat 
der Gebäudeeigentümer neu 
die freie Wahl des Kaminfeger-
meisters (www.gvl.ch). Für die 
Rohbaukontrolle von neuen oder 
abgeänderten Feuerungs- und 
Abgasanlagen ist neu die Ge-
meinde zuständig. 

Der Gemeinderat Hochdorf 
übergibt diesen Auftrag im Man-
datsverhältnis für zwei Jahre an 
die Kaminfanger GmbH, Reto 
Infanger, Hochdorf (www.ka-
minfanger.ch, Email: info@ka-
minfanger.ch). Jede im Rohbau 
fertige, neue oder abgeänderte 
Feuerungs- und Abgasanlage ist 
vor Ausführung, Eindeckung und 
Verputzung zur Kontrolle zu mel-
den.

Caroline Gassmann,
Abteilung Bau, Verkehr 

und Umwelt
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CVP FDP.Die Liberalen SP SVP VAH/Grüne
Die Wahl an der Parteiver-
sammlung vorausgesetzt, 
darf die Parteileitung der 
CVP Hochdorf künftig 
auf die Unterstützung 
von Joel Biner zählen. Der 
gebürtige Walliser unter-
richtet an den Schulen 
Hochdorf (5./6. Primar). 
Entsprechend erstaunt 
nicht, dass sein politischer 
Fokus auf den Themen 
Aus- und Weiterbildung 
liegt. Joel Biner ist bereits 
heute im Vorstand der 
kantonalen JCVP, in deren 
Namen er für die anste-
henden Nationalratswah-
len kandidiert. Die CVP 
Hochdorf ist überzeugt, 
dass mit seiner Hilfe neu 
geknüpfte Bande dazu 
beitragen werden, unse-
ren Jungen in der Region 
den Facettenreichtum der 
CVP und – ganz allgemein 
– die Bereitschaft für ein 
politisches Engagement 
näher zu bringen.

Klaus Williner,
CVP Hochdorf

Zukunft und Politik – passt 
das zusammen? Klar, JA. 
Wir legen die Basis für unser 
gesellschaftliches Zusam-
mensein, wir gestalten da-
mit heute unsere Zukunft. 
Megatrends wie Digitalisie-
rung, neue Mobilitätsfor-
men zeigen uns die Verän-
derungen deutlich, siehe 
im «FREIRAUM» vom Sep-
tember. Jeder kann mitbe-
stimmen. Am 20.10.2019 
sind National- und Stände-
ratswahlen. Unser Seetaler 
Ständerat Damian Müller 
stellt sich für eine weitere 
Legislatur zur Verfügung. 
Am 29.03.2020 sind Ge-
meinderatswahlen. Unsere 
bestens qualifizierten Ge-
meinderäte Daniela Am-
meter Bucher und Roland 
Emmenegger treten leider 
nicht mehr an. Kandidaten 
der FDP für die Nachfolge 
finden Sie im «FREIRAUM». 
Wir freuen uns, wenn Sie 
uns bei den Wahlen unter-
stützen. 

Ernst Dober,
FDP.Die Liberalen Hochdorf 

Begriffsklärung #1
Im Vorfeld zu den Gemein-
dewahlen 2020 die Klä-
rung eines Begriffes, wel-
cher diesbezüglich wichtig 
sein wird: Konkordanz 
[lat.] 1. Alphabetisches 
Verzeichnis von Wörtern 
oder Sachen zum Ver-
gleich ihres Vorkommens 
in einem Buch.   2. In der 
Politik bezeichnet Konkor-
danz das Prinzip, wonach 
möglichst alle wichtigen 
politischen Strömungen in 
den Prozess der Entschei-
dungsfindung mit einbe-
zogen werden. Konkor-
danz sorgt also sowohl 
in Büchern als auch in der 
Politik für eine sinnvolle 
Ordnung. Die kommenden 
Gemeindewahlen bieten 
die Chance, den Gemein-
derat neu zu ordnen. Die 
bisherige Ordnung (3 CVP, 
2 FDP) ist u. E. nicht zeitge-
mäss. Wir bleiben dran… 
das nächste Mal mit kon-
kreten Personen.

Hans Bächler,
SP Hochdorf

SVP on Tour in Hochdorf
Im Rahmen von SVP on 
Tour besuchten Stände- 
ratskandidat Franz Grü-
ter und die National-
ratskandidaten/-innen 
Felix Müri, Willi Knecht, 
Angela Lüthold, Christian 
Huber und Oliver Imfeld 
am 17. August die Ge-
meinde Hochdorf. Dabei 
entstanden viele anre-
gende Begegnungen, Ge-
spräche und Diskussionen 
im Hinblick auf die be-
vorstehenden eidgenössi-
schen Wahlen.
 

Ständeratspodium
Ständeratskandidat Franz 
Grüter wird zudem am 
1.10.2019 in Hochdorf an 
einer Podiumsdiskussion 
aller Ständeratskandida-
ten teilnehmen. www.
svp-hochdorf.ch 

Michael Günter,
SVP Hochdorf

Ein Schwatz unter einem 
grossen Baum, auf einer 
Bank vielleicht gar: So las-
sen sich heisse Sommerta-
ge, wie wir sie auch heuer 
erlebt haben, im Dorf gut 
aushalten. Möglichkeiten 
dafür gibt es in Hochdorf 
freilich wenige. Stämme, 
die nach zehn Jahren 
noch so dünn sind wie ein 
Kinderarm, oder Schot-
tergärten statt blühendes 
Grünland dafür umso 
mehr. Hochdorf nennt 
sich Energiestadt. Um die-
ses Label sicht- und spür-
barer zu rechtfertigen, 
könnte die Gemeinde die 
Bäume mehr in den Him-
mel wachsen lassen. Bäu-
me, die ebenfalls Energie 
spenden, weil sie die Luft 
reinigen, Sauerstoff pro-
duzieren, kühlen und Ge-
borgenheit schaffen. Das 
freut die Menschen mehr 
als ein Zentrum. Wir hel-
fen gerne beim Pflanzen.

Dominik Thali,
VAH/Grüne Hochdorf

Parteien

Tag der offenen Feuerwehr-Tore – Rund 1‘000 Besucherinnen und Besucher

Am 31.08.2019 lud die Feuer-
wehr Hochdorf die Bevölkerung 
zum Tag der offenen Tore ein. 
Dies im Zusammenhang mit 
dem 150-Jahr-Jubiläum der Feu-
erwehren Schweiz. Der Anlass 
unter der OK-Leitung der beiden 
Offiziere Christian Bruhin und 
Fabrizio Mezzadri war ein gros-
ser Erfolg. Rund 1000 Besucher/
innen bestaunten die interes-
santen Vorführungen, welche in 
Kooperation mit den ebenfalls 
vor Ort sich präsentierenden 
Partnerorganisationen Luzerner 
Polizei und Rettungsdienst See-
tal erfolgten. Zur Überraschung 

erschien zudem ein Rettungs-
helikopter, welcher vor allem 
bei den jungen Gästen grosses 
Interesse fand. Die Besucher/in-
nen nutzten die Gelegenheit, die 
Fahrzeuge, Gerätschaften und 
Ausrüstungen aus der Nähe zu 
begutachten. Auffallend war das 
ehemalige, massige Flughafen-
Löschfahrzeug. Für die Kinder 
gab es einen interessanten, akti-
ven Wettbewerb u.a. mit Rauch 
und Wasser.

Einsegnung des neuen
Einsatzleitfahrzeugs
Zu Beginn des Festtages wurde 
das für die Stützpunktfeuerwehr 
neue Einsatzleitfahrzeug einge-
weiht. Pfarrer Roland Häfliger 
wies in seiner Ansprache auf die 
Wichtigkeit der Feuerwehr in der 
Gesellschaft hin. So segnete er 
anschliessend mit dem Weihwas-
ser nicht nur das Fahrzeug, son-

dern auch die Feuerwehrleute.
Ein strahlender Kdt Remo Buck 
zog am Abend ein sehr positives 
Fazit: „Es war ein phantastischer, 
gelungener Anlass. Sowohl für 
die Bevölkerung wie auch für 
die sich motiviert präsentieren-

de Mannschaft. Der Feuerwehr-
dienst ist nebst Pflicht eben auch 
bestens gelebte Kameradschaft“.

Daniel Rüttimann, 
Gemeinderat Soziales, 

Gesundheit und Sicherheit

Impressionen vom Festtag «Feuer und Flamme» (Gery Bühler).
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Heizung   Lüftung   Sanitär

Residio AG | Hohenrainstr. 2 | 6280 Hochdorf | Telefon 041 914 22 22 | info@residio.ch | www.residio.ch

Ortho Reha
das Erholungsprogramm für Seniorinnen und Senioren 
nach orthopädischen Eingriffen

Unser Angebot im Überblick 
• Individuelles auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Behandlungs- und  
  Aufbautraining durch die hausinterne Physiotherapie MTC Pieter Keulen AG
• professionelle Pflege und Begleitung in gesundheitsförderlicher Atmosphäre

Gerne orientieren wir Sie über unser attraktives Angebot. 

Hochdorfer

 Frühlings
							Karussell

Samstag,	30.	März	2019
10.00	bis	16.00	Uhr

Sonntag,	31.	März	2019
10.00	bis	17.00	Uhr

Für	Sie	da:
A.	Gisler	AG		|		Allianz	Suisse,	HA	Seetal		|		Amrein	Weine	GmbH			
Arrow	Tours,	B.	Rey	GmbH		|		AXA	Versicherungen		|		Bachgarage		
Hohenrain	 AG	 	 |	 	 Bellevue	 Auto	 AG	 	 |	 	 Blumen	 Villiger	 GmbH		
Blütenzeit	Hüsler	Regula		|		Buechlade	Martina	Küng		|		EURONICS		
schärli	multimedia		 |	 	GB	Druck	AG		 |	 	Holz-ART	GmbH		 |	 	Meyer		
Schuhe	 und	 Sport	 	 |	 	 Mode	 Amberg	 	 |	 	 mon	 coeur	 gmbH			
Motocenter	 Seetal	 AG	 	 |	 	 Nordish	 House	 	 |	 	 Reisebüro	 Mondial			
R.	Schriber	Elektro-Stoffe	AG		 |	 	SIDLER,	Motorrad,	Bike	&	Sport		
Tree	Sports	GmbH		|		Velo	Moto	STADI			|		WALFRA	Computer	GmbH

Ungezwungen durch Hofdere flanieren

Viel Erfolg
Mit meiner Bank im Hintergrund
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Die Musikschule Hochdorf fei-
ert im Schuljahr 2019/20 das 
50-Jahr-Jubiläum. Weitsichtige 
Persönlichkeiten hatten die zün-
dende Idee, Instrumental- und 
Gesangsunterricht speziell zu 
fördern und zu unterrichten. In 
der Zwischenzeit hat sich die Mu-
sikschule zu einer Bildungsstätte 
für Musik weiterentwickelt. Das 
erkennt man an den vielen Aktivi-
täten, Auftritten und Konzerten.

Daten zum Vormerken
- Mittwoch, 11. Dezember 2019, 

20.00 Uhr, Weihnachtskonzert 

der Kantonsschule Seetal, Kir-
che St. Martin, Hochdorf.

- Mittwoch, 18. Dezember 2019,  
19.00 Uhr: Jubiläums-Weih-
nachtskonzert Römerswil, Kir-
che.

- Samstag, 21. Dezember 2019, 
19.00 Uhr: Jubiläums-Weih-
nachtskonzert, Jugendmusik 
und Chöre, Kulturzentrum 
Braui, Saal.

- Mittwoch, 15. Januar 2020, 
19.00 Uhr: Jubiläums-Winter-
konzert Hochdorf, Kulturzent-
rum Braui, Saal.

Musikschule – Vorschau Jubiläums-Schuljahr 2019/20
- Dienstag, 17. März 2020, 

19.00 Uhr: Jubiläums-Turm-
konzert Rock/Blues/Jazz, Hoch-
dorf, Brauiturm.

- Mittwoch, 18. März 2020, 
19.00 Uhr: Jubiläums-Turm-
konzert akustisch, Hochdorf, 
Brauiturm.

- Dienstag, 24. März 2020, vor-
mittags: Jubiläums-Instrumen-
tenvorstellung, Hochdorf, Aula 
Avanti.

- Samstag, 28. März 2020, 
10.00-12.00 Uhr: Jubiläums-
Instrumentenberatung, Hoch-
dorf, SH Weid.

- Donnerstag, 30. April 2020: 
Anmeldeschluss Schuljahr 
2020/21.

- Freitag – Sonntag, 15. - 17. 
Mai 2020: grosses Jubiläums-
fest (siehe Jubiläums-Artikel).

- Samstag, 20. Juni 2020: Som-
merwendefest der Fachschaft 
Streicher.

Zu allen Anlässen in Hochdorf 
und Römerswil ist die ganze Be-
völkerung beider Gemeinden 
eingeladen. Herzlich willkom-
men.

Renato Belleri,
Leiter Musikschule Hochdorf

Folgende Lehrpersonen unter-
richten neu an der Musikschule 
Hochdorf: 

Herzlich willkommen und viel 
Erfolg im Unterricht und an der 
Musikschule Hochdorf.

Renato Belleri,
Leiter Musikschule Hochdorf

Neue Lehrpersonen an der Musikschule

Die Sommerkonzerte der Mu-
sikschule Hochdorf sind Jahres-
abschlussanlässe mit grosser Be-
deutung und Ausstrahlung. 

So haben sich die Konzerte zu 
echten Publikumsmagneten ge-

mausert. Die Mehrzweckhalle 
in Römerswil und der Saal des 
Kulturzentrums Braui waren zum 
Bersten voll. 

Der Besuch der Konzerte hat sich 
einmal mehr ausbezahlt. In aus-

Rückblick Sommerkonzerte in Hochdorf und Römerswil
gesprochen professioneller, her-
vorragender Manier traten Schü-
lerinnen, Schüler, Ensembles und 
gemischte Gruppen mit herzhaf-
ten, wohlklingenden, furiosen, 
sympathischen, gemeindedurch-
mischten Darbietungen auf. Zum 

ersten Mal trat auch die Seetaler-
Ländler-Formation auf. Tolle Mu-
sikschuljahresabschlüsse. 

Renato Belleri,
Leiter Musikschule Hochdorf

Patricia Wäfler, 
MIMASI, MuB

Rupert Hunz, 
Cello

Benno Frischkopf, 
Gitarre (STV)

Fabian Grimm, 
Fagott

Am Sommerkonzert in Hochdorf 
spielte auch das grosse Gitarren-
Ensemble.

Blockflöten und Akkordeon, eine 
hervorragend passende Kombi-
nation.

Gemeinsames Musizieren, hier in 
der Juniorband, verbindet, macht 
Spass und ist das Ziel des Einzel-
unterrichtes.

Die Seetaler Ländler-Formation, 
bestehend aus Schülerinnen, 
Schülern und Erwachsenen aus 
den Seetaler Musikschulen, gab 
ihr Debut.
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Die Musikschule Hochdorf fei-
ert ihr 50-jähriges Jubiläum! 
Innovative und weitsichtige Per-
sonen hatten 1969 die Vision, 
dass Hochdorf eine Musikschu-
le braucht. Seit der Gründung 
wurde die Musikschule Hochdorf 
weiterentwickelt. Sie präsen-
tiert sich heute mit Grösse und 
Ausstrahlung und ist fester Be-
standteil der guten und breiten 
Bildungsqualität im Seetal. Alle 
Konzerte, Auftritte und Aktivitä-
ten in Hochdorf und Römerswil 
stehen in diesem Jahr unter dem 
Jubiläumstitel. Das dreitägige 
Jubiläumsfest verbindet die Be-
völkerung, musikalische Vereine, 
Gwärb/Shopping und die Musik-
schule der Gemeinden Hochdorf 
und Römerswil.

Grosses Jubiläumsfest
Das Jubiläumsfest im Mai 2020 
ist das absolute Highlight des 
Schuljahres. Während drei Tagen 
steht die Musikschule im Mittel-
punkt. Das Programm richtet sich 
an ein breites Publikum und soll 
nachhaltig und begeisternd sein.

Freitag, 15. Mai 2020
Im Seetal gibt es eine starke Band-
Szene. Eliane Müller und die Band 
Hecht sind zwei Beispiele von 
mehreren, erfolgreichen Künst-
lerinnen und Künstlern, die aus 
Seetaler Musikschulen hervorge-
gangen sind. Grund genug, ein 
Band-Event durchzuführen. Die 
Musikschule Hochdorf bietet im 
Kulturzentrum Braui allen Musik-
schul- und KantonsschulBands des 
Seetals eine optimale Auftritts-
plattform. Fetzige, coole Bandmu-
sik ist garantiert, für Catering-Be-
trieb und gute Stimmung gesorgt. 
Den fulminanten Abschluss des 
Band-Events bildet die Band, wel-
che aus Lehrpersonen und Schüle-
rinnen/Schülern der Musikschule 
Hochdorf besteht. 

Samstag, 16. Mai 2020
Erstmals in der Geschichte der 
Musikschule Hochdorf wird in ei-
nem „Jubiläums-Dörfli“ gefeiert. 
Seit über 20 Jahren befindet sich 
dieses Dörfli auf der Hauptstras-
se in Hochdorf. Alle Geschäfte 
zwischen Kirchenrank und Braui-

50 Jahre Musikschule Hochdorf
kreisel haben ihr Einverständnis 
dazu gegeben! Das ist hoch er-
freulich. Die musikalischen Verei-
ne aus Hochdorf und Römerswil, 
Geschäfte und die Musikschule 
zeigen sich an Marktständen mit 
Werbung, Spielen oder bieten 
Verpflegungsmöglichkeiten an. 
Auf zwei Eventbühnen ist für 
die musikalische Unterhaltung 
von Musikschule und Vereinen 
gesorgt. Zwei Flashmobs und an-
dere Überraschungen warten auf 
das Jubiläums-Publikum.

Jubiläumskonzerte
Mit zwei Jubiläumskonzerten im 
Kulturzentrum Braui zeigt sich die 
Musikschule in voller Musikalität, 
Ausstrahlung und Kraft. Die ei-
gens dafür geschriebene Kompo-
sition wird uraufgeführt, verbin-
det und vereint alle Instrumente in 
einem Studio-Orchester und ein-
zelnen Beiträgen. Diese Konzerte 
bilden ein weiteres Highlight. 

Sonntag, 17. Mai 2020
Die 50-Jahr-Jubiläums-Feierlich-
keiten werden mit einem öku-

menischen Gottesdienst in der 
Kirche St. Martin mit Beiträgen 
der Musikschule Hochdorf würdig 
abgeschlossen. Der Jubiläums-
Gottesdienst findet um 10.00 
Uhr statt. Anschliessend an den 
Jubiläums-Gottesdienst lädt die 
Musikschule Hochdorf die ganze 
Bevölkerung zum Apéro ein. Das 
ist ein herzliches Dankeschön für 
die tolle Zusammenarbeit und 
Unterstützung während der letz-
ten 50 Jahre. Gleichzeitig wird 
auf weitere 50 Jahre Musikschule 
Hochdorf angestossen. Die Musik-
schule arbeitet seit einem Jahr mit 
Hochdruck auf das Jubiläumsfest 
2020 hin. Die Vorbereitungsarbei-
ten sind schon weit fortgeschrit-
ten, Detailplanungen und Ab-
klärungen sind auf gutem Weg. 
Die Spannung und Vorfreude ist 
gross. Die Musikschule Hochdorf 
freut sich auf sehr viele Jubiläums-
Gäste. Reservieren Sie sich die Da-
ten. Herzlich willkommen zu allen 
Jubiläums-Aktivitäten Ihrer Musik-
schule Hochdorf.

Renato Belleri,
Leiter Musikschule Hochdorf

An der Schule Hochdorf 
haben auf Beginn des 
Schuljahres 2019/20 
21 Mitarbeitende ihre 
Arbeit in einer Vollzeit- 
oder Teilzeitarbeitsstelle 
aufgenommen. 

Erfreulicherweise konn-
ten alle offenen Stellen 
mit bestens qualifizier-
ten Personen besetzt 
werden.

Ich heisse alle neuen 
Mitarbeitenden an un-
serer Schule herzlich 
willkommen. Ich wün-
sche ihnen viel Freude 
und Genugtuung bei 
ihrer Arbeit mit den Kin-
dern und Jugendlichen 
und bin überzeugt, dass 
sie sich in Hochdorf 
wohlfühlen werden.

Daniel Lang,
Rektor

Neue Lehrpersonen und Mitarbeitende an der Schule Hochdorf

Barmet Jolanda, 
Fachlehrperson, SH 
Peter Halter

Emmenegger Luci-
enne, Fachlehrper-
son, SEK SH Avanti

Fischer Eveline, 
Klassenlehrperson, 
3.PS SH Zentral

Blättler Samuel, 
Fachlehrperson, SEK 
SH Sagen

Gautschi Michelle, 
Klassenlehrperson, 
1.PS SH Weid

Brücker Anja, Klas-
senlehrperson, KG 
SH Peter Halter

Hackl Corinne, 
Klassenassistenz, SH 
Junkerwald

Buck Marianne, 
IF-Lehrperson, SH 
Weid

Heinrich Michelle, 
Klassenlehrperson, 
SEK SH Sagen

Burkart Sandra, 
IS-Lehrperson, SH 
Arena/Zentral

Jakobsson Malin, 
DaZ-Lehrperson, SH 
Weid

Kuster Beatrice, 
DaZ-Lehrperson, SH 
Junkerwald

Sadulovska Admira, 
IF/Fachlehrperson, 
SEK SH Avanti

Lukacs Andras, 
Fachlehrperson, SEK 
SH Avanti

Meier Mira, Klassen-
lehrperson, SEK SH 
Avanti

Stadelmann Corinne, 
Klassenlehrperson, 
KG SH Junkerwald

Stutz Tobias, Klas-
senlehrperson, SEK 
SH Sagen

Suhr Louise, IF-
Lehrperson, SH 
Weid

Vogel Joëlle, Klas-
senlehrperson, 6.PS 
SH Zentral

Vujinovic Zorica, 
Klassenlehrperson, 
6.PS SH Zentral

Zihlmann Lorena, 
Klassenlehrperson, 
KG SH Peter Halter
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Dienstag, 11. Juni 2019, 08:20 
im Singsaal des Schulhauses Pe-
ter Halter: Die Kinder und Lehr-
personen der Unterstufe versam-
meln sich klassenweise und war-
ten sitzend auf das, was gleich 
passieren wird. Gebannt hören 
sie einer Geschichte zu, welche 
von einem Kind handelt, das in 
den Ferien sein Videospiel verliert 
und zunächst orientierungslos 
scheint, sich dann aber wieder an 
anderen Dingen erfreuen kann. 
Dies war der Startschuss für die 

Aktionswoche „Flimmerpause“. 
Eine Woche, in der freiwillig auf 
flimmernde Medien verzichtet 
werden soll. Im Anschluss an die 
Bildergeschichte bekamen alle 
Kinder ein rotes Armband mit 
Smileys drauf, welches sie an die 
Flimmerpause erinnert.

Auch in den beiden anderen 
Schulhäusern der Anlage West, 
Arena und Zentral, wurde am 
selben Tag die Flimmerpause 
lanciert. Die Schülerinnen und 
Schüler aus diesen beiden Schul-
häusern bekamen die Aufgabe, 
sich mit Hilfe eines Fragebogens 
mit anderen Schülerinnen und 
Schülern auszutauschen, um 
ihre Gewohnheiten in Bezug auf 
die Nutzung von elektronischen 
Medien zu reflektieren. Im Ver-
lauf der Woche wurde das The-
ma individuell und klassenweise 
behandelt, und in allen Schul-
häusern wurde eine Sammlung 
von alternativen Freizeitideen 
erstellt und Erfahrungsberichte 
geteilt. Die Bildschirm-Medien 
prägen unseren Alltag sowohl 
als Werkzeuge für Planung und 
Kommunikation wie auch zur 

Flimmerpause - Freizeit ohne Flimmer-Dinger
Unterhaltung. Genau bei dieser 
Routine setzt die Flimmerpause 
an. Während einer Woche steht 
die Freizeitgestaltung ohne die 
elektronischen Helferchen im 
Zentrum. Es werden Alternativen 
zu gamen, chatten oder youtu-
ben ausprobiert. Zudem werden 
die Teilnehmenden angeregt, 
ihre eigene Mediennutzung zu 
hinterfragen. 

In der Zeit vom 10. bis 16. Juni 
2019 fand die offizielle flimmer-
freie Woche statt. Diese Woche 
wird kantonal von der Fachstelle 

Akzent! organisiert und beglei-
tet. Gegen 5‘000 Kinder und 
Erwachsene liessen sich auf das 
spannende Experiment ein. An 
der Schule Hochdorf nahm die 
Schulanlage West daran teil. Die 
Flimmerpause wurde auch schon 
in der Vergangenheit an der 
Schule Hochdorf durchgeführt, 
jedoch seit einigen Jahren nicht 
mehr. Der Impuls, wieder an der 
Flimmerpause mitzumachen, 
kam aus dem Elternforum West. 
Es bildete sich auch sogleich 
eine kleine Arbeitsgruppe, um 
die Flimmerpause zu organisie-
ren. Gemeinsam mit den beiden 
Schulleiterinnen des Schulhauses 
Peter Halter und Arena/Zentral 
und einigen Lehrpersonen wurde 
die Flimmerpause geplant und 
organisiert. 

Die Eindrücke und Rückmeldun-
gen aus den Klassen und den 
Teams waren sehr positiv. Somit 
ist mit einer erneuten Teilnahme 
im nächsten Schuljahr zu rech-
nen.

Philippe Renggli,
Elternforum West

Janine Williner und Philipp Reng-
gli vom Elternforum West erzäh-
len den Schülerinnen und Schü-
lern vom Peter Halter Schulhaus 
eine Geschichte.

Die Zweitklässler sammeln Ideen, 
was in der Freizeit so alles ge-
macht werden kann.

Mit der Einführung des neuen 
Lehrplans wurde der Bereich Me-
dien und Informatik in der Schule 
gestärkt. Seit zwei Jahren besu-
chen alle Luzerner Schülerinnen 
und Schüler ab der 5. Klasse neu 
das Fach «Medien und Informa-
tik». Das Tastaturschreiben ist 
für alle Schülerinnen und Schüler 
ab der 4. Klasse obligatorisch. 
Ab diesem Schuljahr wird der 
neue Lehrplan schrittweise in 
der Sekundarstufe eingeführt. Im 
Schuljahr 2019/20 erfolgte die 
Einführung in der 1. Sekundar-
klasse (7. Klasse). 

Jugendliche erhalten eigenes 
Gerät
Der Einsatz von Computern, Lap-
tops oder Tablets beschränkt sich 
jedoch nicht auf ein Fach. In allen 
Fächern werden vermehrt elekt-
ronische Hilfsmittel eingesetzt. 
Den Schülerinnen und Schülern 
der Primarschule Hochdorf ste-

hen zentral gelagerte Laptops 
zur Verfügung. Ab der 3. Klasse 
wird der Computer als Arbeits-
instrument eingesetzt. Auf der 
Sek-Stufe wird nun der Einsatz 
der sogenannten ICT nochmals 
intensiviert. So erhalten alle Ler-
nenden der ersten Sekundar-
klasse einen Laptop, welcher sie 
während der drei Schuljahre qua-
si «begleitet». Die Jugendlichen 
sind für ihr Gerät verantwortlich 
und achten darauf, dass es nicht 
beschädigt wird. Die Geräte sind 
Eigentum der Schule. Jedoch gibt 
es die Möglichkeit, den Laptop 
bei Schulaustritt am Ende der 3. 
Sek zu einem Preis von 100 Fran-
ken zu erwerben. 

Verstärkte Anwendung im 
Unterricht
Durch die Ausrüstung der Ju-
gendlichen mit je einem Gerät 
können diese in allen Fächern 
genutzt werden. Viele Lehrmit-

Medien und Informatik – Eigene Laptops in der SEK

tel arbeiten mit Übungen und 
Aufgaben, die digital zur Verfü-
gung stehen. Ein unerlässliches 
Hilfsmittel ist der Computer 
schon längere Zeit im Bewer-
bungsverfahren, bei Recherchen 
für Vorträge, bei Übungs- und 
Trainingsaufgaben. Viele Berufs-
schulen setzen zudem einen Lap-
top für den Unterricht voraus. In 
diesem Sinne werden die Schü-
lerinnen und Schüler auch auf 
die Zeit nach der obligatorischen 
Schule vorbereitet. Die Laptops 
können auf Anweisung der Lehr-

personen auch zu Hause für Pro-
jektarbeiten, Hausaufgaben oder 
das Üben für Prüfungen genutzt 
werden. 

ICT-Infrastruktur ausgebaut
Neben dem Einsatz von Laptops 
wurde auch die Infrastruktur in 
den Schulzimmern konsequent 
ausgebaut. Die Klassenzimmer 
sind mit einem Beamer und Lein-
wänden ausgerüstet, weitere 
Laptops und iPads zur Ausleihe 
wurden angeschafft. Die Schule 
investiert jedoch nicht nur in die 
Infrastruktur, sondern auch ins 
Fachwissen und in die Kompe-
tenzen der Lehrpersonen. Damit 
ist sichergestellt, dass die Hoch-
dorfer Kinder und Jugendlichen 
auch weiterhin einen zeitgemäs-
sen Unterricht unter Einsatz von 
Medien und Informatik besuchen 
können. 

Daniel Lang, Rektor

Laptops der 1. Sek.
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Ihre Näh-ReiSe?

bernina.com/stitchtogether

Erleben Sie die neue Leichtigkeit des Nähens & Stickens  
mit einfachster Bedienung und viel Nähkomfort.
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Reise-Trolley

+
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Angebote gültig im BERNINA Fachhandel in der Schweiz bis 31.12.2019 oder solange Vorrat.  
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